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Beispiel Aufgaben der Praxisanleitung

Sehr geehrte Praxisanleiterin, sehr geehrter Praxisanleiter, 

vielen Dank für Ihre Bereitschaft, eine Schülerin/einen Schüler der Berufsfachschule Kinderpflege sowie Berufsfachsschule Sozialassistenz in Ihrer Einrichtung im Praktikum anzuleiten. 
Im Folgenden möchten wir Ihnen gern einen Überblick geben, was die Übernahme dieser Aufgabe für Sie bedeutet:

	Einführung der Praktikantin/des Praktikanten in die Einrichtung (Kinder/Klientinnen/Klienten, Tagesablauf, Räumlichkeiten)

	Herstellen von Möglichkeiten zur und Unterstützung des Kennenlernens der Klientinnen/Klienten durch die Praktikantin/den Praktikanten und der ersten Kontaktaufnahme

	Einführung der Praktikantin/des Praktikanten in die täglich wiederkehrenden Aufgaben und Tätigkeiten sowie die Erläuterung besonderer Aufgaben und Tätigkeiten; ggf. Begleitung bei ersten Übernahmen der Aufgaben und Tätigkeiten durch die Praktikantin/den Praktikanten

	Führen regelmäßiger Anleitungsgespräche und gemeinsames Festlegen von Schwerpunkten, Absprachen und Festlegungen über den Inhalt und Zeitpunkt durchzuführender Aufgaben

	Absprachen und Festlegungen über den Inhalt und Zeitpunkt durchzuführender Aufgaben

	Herstellen eines sinnvollen Wechsels zwischen hauswirtschaftlichen, pflegerischen und sozialpädagogischen Tätigkeiten der Praktikantin/des Praktikanten

	Unterstützung z.B. in Form von Anregungen zur Gestaltung sozialpädagogischer oder auch pflegerischer Angebote

	Beobachtung und Reflexion der Durchführungen von Tätigkeiten der Praktikantin/des Praktikanten

	Überprüfung der angefertigten Praxisberichte in Hinblick auf datenschutzrelevante Äußerung und Bestätigung der Kenntnisnahme durch Ihre Unterschrift

	Beurteilung der Kompetenzen der Praktikantin/des Praktikanten mithilfe des von der Schule bereitgestellten Bewertungsbogens

	Gemeinsames Führen der Anwesenheitsliste/Praxisnachweisliste mit der Praktikantin/dem Praktikant. 



Bei Fragen wenden Sie sich gern im Rahmen eines Praxisbesuchs an die betreuende Lehrkraft. 

Die Lehrerinnen und Lehrer der Berufsfachschule am Name des Berufskollegs.
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